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Herren Bezirksklasse Gr. 4

FV Horas 1910 Fulda III : TTG Margretenhaun-Künzell II 
Samstag, 10.12.2022, 15:30 Uhr

Müller tütet den Sieg für die TTG Margretenhaun-Künzell II 
ein

Auch dank der ungeschlagenen Erb und Linn konnte die TTG Margretenhaun-Künzell II das
Auswärtsspiel beim FV Horas 1910 Fulda III in der Herren Bezirksklasse Gr. 4 mit 9:3 für sich
entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 11. Saisonspiel, in dem beide Teams mit
Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern,
dass Benjamin Müller den finalen Punkt holte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Ein hartes Stück Arbeit hatten Hohmann / Herrmann gegen
Müller / Blucha zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg feststand. Keinen Zähler beisteuern konnten
Unger / Happ im Spiel gegen Erb / Linn, das 0:3 verloren ging. Es dauerte eine Weile, bis Hofmann /
Flammann den Fünf-Satz-Sieg gegen Leitsch / Hartwig unter Dach und Fach hatten. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Julius Unger, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Dominick Linn verlor. Einen Sieg verpasste nachfolgend Gabriel Hohmann bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Marcel Erb und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Beim
Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Michael Blucha wurden nachfolgend Jochen Herrmann unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Leonard Happ nachfolgend das Match, in das
er auf dem Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Benjamin Müller abgab und
eine Niederlage kassierte. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Beim 3:0-Erfolg gelang es Arnold Hofmann den Gastspieler Klaus Hartwig in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Deutlich nach Sätzen war indes die
0:3-Pleite von Gordon Flammann gegen Timo Leitsch. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:6. Ein Satz reichte nicht, weshalb Julius Unger die Partie gegen Marcel Erb,
letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Gabriel Hohmann die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand
der TTR-Werte als Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Dominick Linn abgab und eine
Niederlage kassierte. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Jochen Herrmann und Benjamin
Müller am Tisch die Klingen kreuzten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Müller endete. Der 9:3-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den FV Horas 1910 Fulda III am 14.01.2023 gegen die SG
1921 Hettenhausen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 21.01.2023 gegen den FV
Horas 1910 Fulda III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 FV Horas 1910 Fulda III

Doppel: Hohmann / Herrmann 1:0, Unger / Happ 0:1, Hofmann / Flammann 1:0 
Einzel: J. Unger 0:2, G. Hohmann 0:2, J. Herrmann 0:2, L. Happ 0:1, A. Hofmann 1:0, G. Flammann
0:1 
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 TTG Margretenhaun-Künzell II
Doppel: Erb / Linn 1:0, Müller / Blucha 0:1, Leitsch / Hartwig 0:1 
Einzel: M. Erb 2:0, D. Linn 2:0, B. Müller 2:0, M. Blucha 1:0, T. Leitsch 1:0, K. Hartwig 0:1


